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RegentPreis 2011: Ergebnisse der Frühjahrsprüfung 
 
62 Weine der Rebsorte Regent von Experten getestet  
 
(DLG TestService GmbH). Das JKI - Institut für Rebenzüchtung Geilweilerhof und die 
DLG TestService GmbH haben jetzt die ausgezeichneten Weine der Frühjahrsprüfung 
zum Spezialisten-Wettbewerb RegentPreis bekannt gegeben. Insgesamt nahmen die 
Wein-Experten 62 Regent-Weine unter die Qualitätslupe. Sie vergaben fünf Gold-, 16 
Silber- und 18 Bronze-Medaillen. Unter den Preisträgern befinden sich auch Teilneh-
mer aus der Schweiz und den Niederlanden. Alle prämierten Regent-Weine sind im 
Internet unter www.regent-forum.de veröffentlicht. 

 
Der RegentPreis wird in einer Frühjahrs- und einer Herbstprüfung jährlich verliehen. Zum 

Wettbewerb zugelassen sind ausschließlich Weine der Rebsorte „Regent“. Nur Weine, die 

die hohen Qualitätskriterien im Wettbewerb erfüllen, erhalten die EU-weit anerkannte Quali-

tätsauszeichnung in Gold, Silber oder Bronze. Die Experten-Jury besteht aus erfahrenen 

Wein-Experten, die mit den Besonderheiten der Rebsorte „Regent“ vertraut sind. Jeder Wein 

wird von mehreren Experten bewertet. Die im Wettbewerb getesteten Weine werden blind 

verkostet, d.h. der Experten-Jury sind die Hersteller der Weine nicht bekannt. Die Beurtei-

lung der Weine erfolgt nach dem DLG 5-Punkte-Schema. Die Höchstnote 5,0 erhalten nur 

Weine, die die strengen Qualitätsstandards fehlerfrei erfüllen. 
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Regent: Neuzüchtung mit eindeutigem Qualitätsprofil 
 
Der Regent zählt zu den Neuzüchtungen unter den roten Rebsorten, die gegenüber gegen 

Pilzkrankheiten der Rebe eine große Toleranz besitzt. Zwischen 60 und 80 Prozent des 

Pflanzenschutzaufwandes können so entfallen. Der Regent erhielt erst 1995 die deutsche 

und im Jahr 1996 die europäische Sortenzulassung. Die Züchtung wurde am Institut für Re-

benzüchtung Geilweilerhof entwickelt. Sie gehört zurzeit zu den bedeutendsten pilzwider-

standsfähigen Qualitäts-Rebsorten weltweit und liefert farbintensive, kräftige Rotweine. Sein 

Hauptverbreitungsgebiet liegt in Deutschland und umfasst rund 2,1% der deutschen Rebflä-

che. Die Rebsorte Regent liefert farbintensive Rotweine mit viel Körper und ausgeprägter 

Tanninstruktur. Vor allem diese Eigenschaften sind ausschlaggebend dafür, dass die Weine 

in ihrem Geschmacksbild vielfach an ausdrucksstarke südländische Rotweine erinnern. 

 

 

 
 


